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	Anlage 1:
Angabenkatalog zu Einrichtungen zur Verminderung der Emission

	(

	Anlage X:
...




	1.
Formulierung der Messaufgabe

	1.1
Auftraggeber:
	Name, Anschrift,

einschließlich Ansprechpartner und Telefon-Nr.


	1.2
Betreiber / Arbeitsstätte:
	Name, Anschrift, 

einschließlich Ansprechpartner und Telefon-Nr.

	-
Arbeitsstätten-Nr.:

	


	1.3
Standort:
	genaue Lage angeben


	1.4
Anlage:
	Bezeichnung der Anlage, Bezug zur 4. BImSchV

	-
Anlagen-Nr.:

	


	1.5
Datum der Messung:
	

	-
Datum der letzten Messung:
	

	-
Datum der nächsten Messung:
	


	1.6
Anlass der Messung:

	-
erstmalige Messung gemäß § 12, Abs. 2

-
Wiederkehrende Messung gemäß § 12, Abs. 3

-
Wiederholungsmessung gemäß § 12, Abs. 4 

-
(Begründung)

-
Messung aus besonderem Anlass (Begründung)


	1.7
Aufgabenstellung / Messobjekte:

	-
Messungen / Anforderungen nach § 4  (1) oder (2)


-
Bestimmung der



- Konzentration von ...



- Abluftmenge



- Luftwechselraten



- Gewicht/Temperatur des Reinigungsgutes



- Prüfung der Türverriegelung

-
Ggf. Hinweis auf


- eine Ausnahmegenehmigung nach § 17 

 
- zu der Anlage vorhandenes Vorwissen


	1.8
Abstimmung Messplanung:
	mit wem (Betreiber, Behörden)?; Hinweis auf vorliegenden Messplan (oder "Mitteilung")


	1.9
An der Probenahme beteiligte Personen:
	Namensangabe der Mitarbeiter, Projektleiter unterstreichen, ggf. Anzahl der Hilfskräfte


	1.10
Fachlich Verantwortlicher:
	einschließlich Telefon-Nr.


	2.
Beschreibung der Anlage und der gehandhabten Stoffe

	2.1
Art und Beschreibung der Anlage

	Kurzbeschreibung (aller hauptsächlichen Anlagenteile)

	-
Typ/Hersteller:
	

	-
Maschinen-Nr.:
	

	-
Baujahr:
	

	-
Bauweise:

	offen, geschlossen

	-
Belademenge:
	max. Warengewicht/Charge

	-
Anzahl der Betriebsstunden:
	

	-
max. Lösemittelfüllvolumen:
	


	2.2
Art und Beschreibung der kontinuierlichen Messeinrichtung

	-
Typ/Hersteller:
	

	-
Baujahr:
	

	-
Messprinzip:
	

	-
kont. Anzeige der Konzentration:
	

	-
Eignungsprüfung:
	


	2.3
Beschreibung der Emissionsquelle


entfällt bei geschlossener Bauweise
	-
Höhe über Grund/Dach:
	

	-
Austrittsfläche:
	

	-
Bauausführung:
	


	2.4
Weitere Einsatzstoffe
	außer Tetrachlorethen


	2.5
Betriebszeiten

	-
durchschnittl. Chargendauer/-anzahl:
	

	-
Gesamtbetriebszeit:
	

	-
Emissionszeit nach Betreiberangaben:
	


	2.6
Einrichtungen zur Minderung der Emission

	Beschreibung entsprechend Anlage 1


	3.
Beschreibung der Probenahmestelle


	3.1
Lage des Messquerschnittes

	Es ist die genaue Lage der Probenahmestelle(n) im Umluftsystem / Abgasrohrleitungssystem anzugeben (ggf. je Messparameter (Konzentration, Geschwindigkeit, ...). Ist keine Probenahme in einer Rohrleitung möglich oder die Probenahmestelle sehr ungünstig, sind die Probenahme zu begründen und die Maßnahmen zu beschreiben, die ergriffen wurden, um vertretbare Messergebnisse zu erhalten. Erfolgte die Messung der Konzentration und der Messgasparameter gleichzeitig oder zeitlich versetzt?


	3.2
Abmessungen des Messquerschnittes

	


	3.3
Anzahl der Messachsen und Lage der Messpunkte im Messquerschnitt

	nur ggf. bei Abgasmessungen


	4
Mess- und Analysenverfahren, Geräte


Angaben entsprechend Pkt. 4 des allg. Mustermessberichtes ausführen (Hinweise)!
	4.1
Abgasrandbedingungen

	4.1.1
Strömungsgeschwindigkeit

	-
Messgerät:
	

	-
eingestellter Messbereich:
	

	-
Unsicherheitsbereich:
	

	-
Bestimmungsgrenze:
	

	-
kontinuierliche Erfassung:
	


	4.1.2
Statischer Druck im Abgaskamin

	-
Messgerät:
	


	4.1.3
Luftdruck in Höhe der Probenahmestelle

	-
Barometer:
	

	-
letzte Überprüfung / Kalibrierung:
	


	4.1.4
Abgastemperatur

	-
Messgerät:
	

	-
Unsicherheitsbereich:
	

	-
kontinuierliche Erfassung:
	


	4.1.5
Behandlungsgut-Temperatur
	


	4.1.6
Wasserdampfanteil im Abgas (Abgasfeuchte)

	-
Messgerät:
	


	4.1.7
Abgasdichte

	


	4.2
Kontinuierliche Messverfahren

	4.2.1
Messobjekt:
	


	4.2.2
Messverfahren:
	


	4.2.3
Analysator:
	


	4.2.4
Eingestellter Messbereich:
	

	-
Unsicherheitsbereich:
	

	-
Bestimmungsgrenze:
	


	4.2.5
Gerätetyp eignungsgeprüft:
	


	4.2.6
Probenahmesystem:
	


	4.2.7
Überprüfen der Gerätekennlinie mit folgenden Prüfgasen

	-
Nullgas:
	

	-
Prüfgas:
	
	ppm/mg/m3

	-
Hersteller:
	

	-
Herstelldatum:
	

	-
Stabilitätsgarantie:
	
	Monate

	-
Zertifiziert:
	ja / nein

	-
Überprüfung des Zertifikates durch:
	ggf.

	-
am:
	ggf.

	-
Überprüfung durch das gesamte 
Probenahmesystem:
	(incl. Sonde ?) ja / nein


	4.2.8
90 %-Einstellzeit des gesamten Messaufbaus:

	


	4.2.9
Registrierung / Erfassung der Messwerte:

	


	4.3
Diskontinuierliche Messverfahren

	4.3.1
Messobjekt:
	


	4.3.2
Messverfahren
	

	


	4.3.3
Probenahmesystem

	-
Entnahmesonde:
	

	-
Material:
	

	-
unbeheizt / beheizt / gekühlt auf:
	
	°C

	-
Partikelfilter:
	

	-
Material:
	

	-
unbeheizt / beheizt auf:
	
	°C

	-
Ab- / Adsorptionseinrichtungen:
	

	-
Sorptionsmittel:
	

	-
Sorptionsmittelmenge:
	

	-
Abstand zwischen Ansaugöffnung der Entnahmesonde und dem Sorptionsmittel / Abscheideelement:
	

	-
Probenlagerung / -transfer:
	

	-
Zeitraum zwischen Probenahme und Analyse:
	


	4.3.4
Analytische Bestimmung

	-
Aufarbeitung des Probenmaterials:
	

	-
Analysenverfahren:
	

	-
Analysengeräte:
	

	-
spez. Kenn- bzw. Verfahrensdaten:
	

	-
prozentuale Verteilung der Beladung:
	

	-
Standards:
	

	-
Beteiligung eines Fremdlabors:
	


	4.3.5
Verfahrenskenngrößen und Qualitätssicherung

	-
Einfluss von Begleitstoffen 
(Querempfindlichkeit):
	

	-
Bestimmungsgrenze:
	

	-
Unsicherheitsbereich:
	


	5.
Betriebszustand der Anlage während der Messungen


Die Messstelle muss die vollständige Erfassung des Betriebszustandes der Anlage während der Messung gewährleisten. Wenn der Betreiber Daten erfasst und zur Verfügung stellt, müssen die Erfassung während der Messung stichprobenartig kontrolliert und alle Daten auf Richtigkeit geprüft werden. Zu den einzelnen Daten ist anzugeben, auf welche Weise die Information gewonnen wurde (Betreiberangabe, eigene Erhebung).

	5.1
Chemischreinigungs- / Textilausrüstungsmaschinen:

	-
Betriebsweise/Programm:
	z.B. Normalbetrieb, Chargieren, Anfahren, repräsentativer Betriebszustand, emissionsrelevanter Sonderbetriebszustand u.a.

	-
Art- und Zusammensetzung des Behandlungsgutes:
	

	-
Beladegutgewicht:
	

	-
Reinigungsmittel / ggf. Zusätze:
	

	-
Abweichung von bestimmungsgemäßem Betriebszustand / besondere Vorkommnisse:
	z.B. Leistung, andere Einsatzstoffe, verlängerte Trocknungszeit; Begründung


	5.2
Abgasreinigungsanlagen

	-
Adsorber
	

	-
Adsorbens:
	

	-
letzte Desorption:
	

	-
letzte Wartung:
	

	-
Kondensations- und Sedimentationsabscheider
	

	-
letzte Wartung:
	

	-
Betriebstemperatur:
	

	-
Abweichung vom bestimmungsgemäßen Betrieb / besondere Vorkommnisse:
	


	6.
Zusammenstellung der Messergebnisse und Diskussion

	6.1
Bewertung der Messdurchführung und der Betriebsbedingungen während der
Messungen

	Repräsentativität der Ermittlung; Darstellung und Begründung der Abweichungen von der geplanten (regulären) Messdurchführung; Kommentierung der Abweichungen vom Regelbetrieb und der ggf. dadurch bedingten Auswirkungen auf das Emissionsverhalten der Anlage.

Der Sachverständige muss eindeutig bewerten, ob zum Zeitpunkt der Messung die Forderung Nr. 3.2.2.2 TA Luft (höchste Emission) erfüllt war.


	6.2
Messergebnisse

	Alle Einzelergebnisse (z.B. Halbstundenmittelwerte) der gemessenen Abgaskomponenten sowie der für die Ermittlung erforderlichen Abgasrandparameter und ggf. Hilfsgrößen sind in Tabellenform
 - mit der jeweiligen Messzeit - zu dokumentieren. Die Schadstoffemission ist jeweils als Konzentration im Normzustand - bezogen auf trockenes Abgas sowie ggf. auf vorgegebenen Bezugssauerstoffgehalt - und als Massenstrom anzugeben. Es können auch Maximalwert und Mittelwert der Messungen extra angegeben werden. Die Zahlenwerte sind sinnvoll zu runden.

Für alle Endergebnisse (Massenkonzentration und -strom) und ggf. für wichtige Zwischengrößen (insbesondere bei hohen Messunsicherheiten im Einzelfall) sind die Messunsicherheiten (in +/-Maßeinheit oder %) anzugeben; ggf. Angabe der Herleitung und / oder Kommentar.

Bei kontinuierlicher Erfassung der Messgröße sollte zur besseren Veranschaulichung der Verlauf der Größe während der Messung grafisch dargestellt werden. Vorgaben der der Messung zugrunde liegenden Norm / Richtlinie zur vollständigen Darstellung der Messergebnisse sind zu berücksichtigen.

Spezielle Hinweise:

ggf. Angabe von

-
prozentuale Verteilung der Beladung bei diskontinuierlicher Probenahme (im Sammelrohr 1 und 2)

-
spezielle Umrechnungsfaktoren (Response)

-
Wiederfindungsraten

-
Anzahl und Ergebnis der Nullproben, Gesamtblindwert.
Zwischenergebnisse, Berechnungen und Protokolle sind als Anlage beizufügen.

Alle Messprotokolle sind von der Messstelle mindestens 5 Jahre aufzubewahren.


	6.2.1
Luftwechselrate / des Abgasvolumenstromes

	-
Rohrquerschnitt i.H. der Messstelle
	
	m2

	-
Strömungsgeschwindigkeit
	
	m/s

	-
Volumenstrom
	
	m3/h i.N., tr.

	-
max. Beladegewicht der Maschine
	
	kg

	-
Luftwechselrate
	
	m3/(kg*h)


	6.2.2
Trommelbereich

	-
Messung Nr.
	
	1
	2
	3
	zum Zeitpunkt der Freigabe der Türverriegelung1)

	-
Zeitraum/Zeitpunkt der Messung
	von
bis
	
	
	
	

	-
Beladegewicht
	kg
	
	
	
	

	-
Gesamtdauer der Charge
	min.
	
	
	
	

	-
Dauer der Trocknung
	min.
	
	
	
	

	-
Temperatur des Beladegutes
	°C
	
	
	
	

	-
Temperatur der Trockenluft
	°C
	
	
	
	

	-
Massenkonzentration
	g/m3
i.N., tr. 
	
	
	
	

	-
Massenkonzentration, normiert auf 
5 m3/(kg*h)
	g/m3
i.N., tr.
	
	
	
	

	-
Massenkonzentration von Betriebsmessgerät2)
	g/m3
i.N., tr.
	
	
	
	

	-
Funktion Türverriegelung (ordnungsgemäß?)
	ja/
nein
	
	
	
	


1) nur bei Bestimmung während einer Charge

2) nur wenn möglich

	6.2.3
Abgas (offene Anlage)

	-
Messung Nr.
	
	
	
	

	-
Zeitraum der Messung
	von 
bis
	
	
	

	-
Abgastemperatur
	° C
	
	
	

	-
Massenkonzentration
	mg/m3
i.N., tr.
	
	
	

	-
Massenstrom
	g/h
	
	
	


	6.3
Plausibilitätsprüfung

	Es ist eine Plausibilitätsprüfung der Messergebnisse im Hinblick auf 

-
den Anlagenzustand (bestimmungsgemäßer Zustand, Stand der Technik)

-
die Fahrweise der Anlage während des Messzeitraumes (bestimmungsgemäßer Betrieb (Einsatzstoffe, Anlagenauslastung))

-
die Durchführung der Messung durchzuführen.


	Unterschrift des Bearbeiters
(Projektleiter)
	Unterschrift des fachlich
Verantwortlichen

	Anhang


Zwischenergebnisse, Berechnungen und Protokolle; ggf. Messplan

	Anlage 1:
Angabenkatalog zu Einrichtungen zur Verminderung der Emission

	(

	Anlage X:
...


	Anlage 1:
Angabenkatalog zu Einrichtungen zur Verminderung der Emission


Andere Reinigungsanlagen bzw. Kombinationen sind analog zu beschreiben.

	1.
Aktivkohlefilter

	-
Typ / Hersteller:
	

	-
Baujahr:
	

	-
Häufigkeit der Desorption:
	

	-
Desorptionsart:
	

	-
Lösemittelrückgewinnung:
	mit/ohne

	-
Wartungsintervalle/letzte Wartung:
	


	2.
Kondensations- und Sedimentationsabscheidung

	-
Typ / Hersteller:
	

	-
Baujahr:
	

	-
Kühlflüssigkeit:
	

	-
Wartungsintervalle / letzte Wartung:
	


